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Köln: Chef der »Hells Angels«
verhaftet
Köln/Düsseldorf. Der frühere Chef des verbotenen Kölner Rockerclubs »Hells
Angels« ist am Freitag wegen versuchter Anstiftung zum Mord verhaftet
worden. Der 50jährige soll laut Polizei einem Rocker befohlen haben, einem
Mitglied der rivalisierenden »Bandidos« ein Messer in den Hals zu stechen. Der
Vorfall ereignete sich demnach bei einem Aufeinandertreffen zwischen
zwischen beiden Rockerbanden im März in der Kölner Altstadt. Weil die Polizei
damals einschritt, sei es nicht zu der befohlenen Attacke gekommen. Den
Ermittlern zufolge wollte der damalige Clubchef mit der Tat »Gebietsansprüche
der Hells Angels in Köln dokumentieren« und zugleich Rache für einen Angriff
nehmen, bei dem »Bandidos« im Januar in Mönchengladbach einen »Hells
Angel« schwer verletzt hatten. In der letzten Juliwoche hatte die Polizei im
Raum Köln im Umfeld der »Hells Angels« und ihrer Unterstützer mehrfach
Waffen sichergestellt. Darunter waren den Angaben der Ermittler zufolge auch
Panzerfaustabschußvorrichtungen.
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